
 

Unsere Hundeboxenputzaktion in Benthe... 

...oder was Kobold und Sarika an ihrem freien Sonntag so treiben... 

 

Sonntag, 29. September 2013. Ich schaue aus dem Fenster und stelle beseelt 

fest: Klarer Himmel und Sonnenschein. Der Wettergott hat ein Einsehen! 

Schließlich ist doch für heute die große „Hundeboxenputzaktion“ in Benthe 

geplant! Es müssen die Transportboxen, in denen unsere vermittelten Fellnasen 

die Fahrten von Ungarn nach Deutschland verbringen, einmal gründlich 

gereinigt werden. Also auf geht´s! Unsere Hunde im Gepäck düsen mein Mann 

und ich in Delmenhorst los und biegen – nach 1 ½ Stunden zähneknirschend 

überstandenem nicht-enden-wollenden Stau in den Gergarten ein. Ein erster 

Blick zeigt: Auf dem Vereinssitz von Herz für Ungarnhunde sind die anderen 

aktiven Mitglieder bereits in vollem Gang und reinigen die Hundeboxen: 

 

 



Huch denke ich! Nicht, dass für uns gar keine Arbeit mehr übrig bleibt! Aber 

ein Blick zu Larissa belehrt mich sofort eines Besseren: 

 

...und dies ist nur ein kleiner Teil der zu reinigenden Boxen. Okay also auf ins 

Getümmel, Handtuch geschnappt und die gewaschenen Boxen abgetrocknet. 

Aber hey: Wer ist denn das? Da wuseln doch plötzlich zwei unserer 

Pflegehunde, die derzeit in unseren liebevollen Pflegestellen auf ein neues 

Zuhause warten, um meine Beine! Kobold und Sarika zeigen sich heute wieder 

von ihrer besten Seite! Kobold hat es sich zur Aufgabe gemacht, unser Lager 

(und natürlich das darin lagernde Futter) zu bewachen: 

 



..und Sarika macht es sich – wenn sie nicht gerade mit den anderen Hunden 

herumtobt – in der Sonne bequem: 

 

Es wäre einfach zu schön, wenn diese beiden tollen Vierbeiner bald ein Zuhause 

für immer finden würden.  

So, aber nun nicht ablenken lassen – so zuckersüß die anwesenden Hunde auch 

sind - und weiter geht´s mit dem Abwaschen und Abtrocknen: 

 



Puh! Ein paar Stunden später sind dann wirklich alle Boxen fertig und es ist 

tatsächlich kein Handtuch mehr trocken geblieben: 

 

Zum Abschluss belohnen wir uns selber für unsere getane Arbeit: Mit einem 

super-leckerem von uns allen zusammengestellten Essen. Necat macht einen 

Klasse-Job am Grill und versorgt uns zuverlässig mit warmen Leckereien. 

 



Mir schwant, dass der Tag so langsam zu Ende geht, morgen früh der Wecker 

erbarmungslos klingeln wird und uns ja noch der Rücktour-Stau bevorsteht. 

Also heißt es Abschied nehmen von den anderen. Aber es ist ja nicht mehr lang, 

bis wir uns wiedersehen: Spätestens zum Oktober-Transport heißt es wieder: 

Auf nach Benthe und alle – hoffentlich ganz ganz viele – vermittelten Hunde 

begrüßen, die dann in blitzeblank geputzten Boxen in unseren Vereinssitz 

einbiegen werden. Ich freue mich jetzt schon drauf! 

Julia Toy 

 

 


